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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

TTF 1956 Niederbieber : TV 1925 Angersbach 
Freitag, 10.12.2021, 20:00 Uhr

TTF 1956 Niederbieber gegen TV 1925 Angersbach 9:7

Großer Jubel herrschte am Freitagabend, als das Schlussdoppel Bug / Fraj nach 3 Stunden Spielzeit
den Matchball für die Gastgeber der TTF 1956 Niederbieber im Match der Herren Bezirksoberliga
Gr. 1 einfuhr. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam TV 1925 Angersbach, das eine 7:9
Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 32:32) hinnehmen musste. Durch diesen, trotz 2
Ersatzspielern errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 11. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 7:15.

Los ging es mit den Doppeln. Mit 6:11, 6:11, 11:6, 7:11 verloren Bug / Fraj ihre Partie gegen Schmidt
/ Langwasser. Bei der folgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Möller / Schmidt hatten Leitsch /
Gutmann nur im ersten Satz eine Chance. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Gottschild /
Storch bei ihrer 1:3-Niederlage von Ortwein / Nau dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Marcus
Bug überzeugte im Match gegen Yannick Möller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu
rütteln. Einen Erfolg verpasste Steven Fraj beim 1:3 gegen Marco Schmidt. Beim Spielstand von 1:4
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Nur einen Satz verlor dagegen
Tobias Leitsch beim 11:8, 11:6, 9:11, 11:9 gegen André Schmidt und holte somit einen Punkt für
seine Mannschaft. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit einem Sieg
im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Nikolas Gottschild gewann gegen
Christian Langwasser mit 3:2. Das war nichts für schwache Nerven. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 3:4. Recht deutlich war dagegen die 0:3-Pleite von Valentin Gutmann gegen Wolfgang Nau.
Nicht einen Satzgewinn überließ Bernhard Storch seinem Gegner Julian Ortwein beim
ungefährdeten 3:0-Erfolg und steuerte damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Beim Stand
von 4:5 gingen die Spitzenspieler der TTF 1956 Niederbieber und TV 1925 Angersbach in die Box.
Mit 3:1 hatte Marcus Bug im Spiel gegen Marco Schmidt die Nase vorn. 11:7, 12:14, 12:10, 6:11, 13:
11 hieß es am Ende des nächsten Spiels als Steven Fraj und Yannick Möller den letzten Ballwechsel
spielten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Tobias Leitsch besiegelte danach mit einem 11:6, 11:6, 8:11, 11:4
gegen Christian Langwasser einen Punkt für sein Team. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:5.
Die siegbringende Taktik fehlte hingegen Nikolas Gottschild bei seiner 0:3-Niederlage gegen André
Schmidt ab dem Start. Valentin Gutmann bezwang Julian Ortwein in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt
auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Zwischenzeitlich
konnte Bernhard Storch zwar einen Satz gewinnen, verlor derweil die Partie gegen Wolfgang Nau
aber trotzdem mit 4:11, 7:11, 12:10, 11:13. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an,
so wurde es nicht richtig eng. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Das Doppel zwischen Bug / Fraj
und Möller / Schmidt endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für die Gastgeber. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied.
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Nach diesem Sieg geht die TTF 1956 Niederbieber am 15.01.2022 mit Rückenwind ins nächste
Spiel gegen DJK-SSV 1958 Großenlüder, während der TV 1925 Angersbach am 21.01.2022 gegen
den TV 1892 Großen-Linden II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTF 1956 Niederbieber

Doppel: Bug / Fraj 1:1, Leitsch / Gutmann 0:1, Gottschild / Storch 0:1 
Einzel: M. Bug 2:0, S. Fraj 1:1, T. Leitsch 2:0, N. Gottschild 1:1, V. Gutmann 1:1, B. Storch 1:1 

 TV 1925 Angersbach
Doppel: Möller / Schmidt 1:1, Schmidt / Langwasser 1:0, Ortwein / Nau 1:0 
Einzel: M. Schmidt 1:1, Y. Möller 0:2, C. Langwasser 0:2, A. Schmidt 1:1, J. Ortwein 0:2, W. Nau 2:0


